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Reichstagsabgeordneter Sartorius
Der wegen Weinfälſchung zu einer Geldſtrafe von 3000 Mk verurteilte

freiſinnige Reichstagsabgeordnete Sartorius hat die Entſcheidung ſeiner
Fraktion angerufen ob er ſein Mandat niederlegen ſoll Der Prozeß
der in der ganzen Pfalz bedeutendes Aufſehen erregte fand unter ganz

Zurzeit ſoll gegen
den Abgeordneten noch ein Verfahren wegen Steuerhinterziehung ſchweben
Sartorins beſitzt das Johannitergut Herrnhof zu Mußbach in der Pfalz
er iſt 1842 zu Darmſtadt geboren und war früher heſſiſcher Oberzoll
kontrolleur Sartorius iſt Ausſchußmitglied des deutſchen Weinbauvereins
und Mitglied des Handelsgremiums ſowie des Gemeinderats Neu
ſtadt a d H Seit 1903 gehört er dem Reichstage an

Berliner Stimmnungsbilder
Von Paul Lindenberg

Rachdruck verboten

Der Anfang des neuen Jahres Sonne und Optimismus
Die Friedensſchalmeien Friſches Blut Graf Schlieffen

und General von Moltke Neue Ueberraſchungen Max
Grube und Ludwig Barnay Ueber die Hofbühnen Was

ein alter Theaterpraktikus meint Konkurs des Freiherrn
von Cramm Burgdorf Von der Berliner Saiſon

Goldig ſtrahlende Winterſonne leuchtete während der erſten Januartage
verheißungsvoll herab auf die Reichshauptſtadt und paßte ſo recht zu der

allgemeinen Stimmung die zum überwiegenden Teile eine gehoben
freudige war Hinter uns liegt ja das alte Jahr mit ſeinem grauen

Peſſimismus fröhlich lächelt uns das neue an mit einer Fülle von
Hoffnungen und Erwartungen die wir an dasſelbe knüpfen Und mancherlei

gibt uns zu dieſem Optimismus ein Recht Allerhand Friedensſchalmeien
erklangen ja plötzlich von verſchiedenen Seiten die beruhigenden Worte

des Kaiſers die wir aus franzöſiſcher Quelle erfuhren erzielten überall
einen tiefen Eindruck freundliche Begrüßungen fliegen hin und her über

den Kanal und die aufmerkſamen Beobachter unſerer politiſchen Stimmungen
und Verſtimmungen die Herren von der Börſe zeigten nach längerer Friſtwieder zufriedene Mienen machten doch ſelbſt die ruſſiſchen Popierchen

lobenswerte Anſtrengungen allmählich in die Höhe zu klettern Das alles
deutet auf gut Wetter in beſonderem Sinne hin und man möchte
Kotzebues rührendſchöne Verſe ein wenig ummodeln Ach wenn es doch
immer ſo bliebe hier unter dem wechſelnden Mond und lebhaft wünſchen
daß uns ſchimme Ueberraſchungen ob ſie von Algectras oder von ſonſt
woher kommen erſpart blieben

Ueberraſchungen anderer Art brachte uns ja das neue Jahr gleich
verſchiedene Eine davon war in engeren Kreiſen freilich ſchon vorausge
ſehen aber erſt nach dem Geburtstage des Kaiſers erwartet worden
das Scheiden des Grafen von Schlieffen als Chef des General
ſtabes der Armee und ſeine Erſetzung durch den Generalleutnant
von Moltke Friſches Blut dieſe längſt in möglichſt weiter Weiſe
zur Verwirklichung gelangende militäriſche Parole ward nun auch bei einem
der wichtigſten und verantwortungsreichſten Poſten durchgeführt Graf
Schlieffen gehörte wie man ſo ſagt noch zur alten Schule heute ein
Dreiundſiebzigjäbriger konnte er praktiſche Lehren ziehen aus ſeinen in
drei Feldzügen geſammelten Erfahrungen und wußte ſie in förderſamſter
Art zu verwerten Ein ganzer Mann durch und durch ſtreng gerecht von
eiſernem Pflichtgefühl und unermüdlicher Arbeitskraſt erfreute er ſich der

wiärmſten Anhänglichkeit ſeiner Offiziere Jm vergangenen Sommer wurde er
durch den Hufſchiag eines Pferdes am Unterſchenkel erheblich verletzt und
mußte infolgedeſſen auch den Kaiſermanövern am Rhein fernbleiben damals
bereis verneten durch ſeinen jetzigen Nachfolger General von Moltke
Zum letzten Male erſchien Graf Schlieffen in der Oeffentlichkeit am
26 Okrober 1905 gelegentlich der Enthüllung des Moltke Denkmals wie
er da mit ſeiner hohen kräftigen Geſtalt vor dem Kaiſerzelt ſtand merkte
man ihm wahrlich nicht ſein Alter an ſriſch klar kernig hielt er ſeine
Erinnerungsrede auf den großen Feldmarſchall eine prächtige Rede voll
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Saft und Kraft mannhaft durch und durch nichts Ueberſchwängliches und

Ueberhebendes drin keine Phraſe eine Rede würdig des unſterb
lichen Schlachtendenkers deſſen ernſtes wie prüfend ſchauendes Marmorbild
ſich in wuchtiger Größe erdebt nahe dem roten Generalſtabsgebäude Und
nun hat in letzteres der Neffe jenes unvergeßlichen Toten ſeinen Einzug
gehalten und waltet desſelben Amtes das ſo lange und ruhmvoll ſein
ſchweigſamer Oheim geführt Jn verhältnismäßig jungen Jahren en
wärtig ein h erreichte Generalieirtnant von Moltke das
Ziel des höchſten militäriſchen Ehrgeies aber man ſagt ihm nach daß ergarnicht ſo ſehr danach geſtrebt Lo richtig iſt wer will das wiſſen

aber viele wollen wiſſen daß gerade die oben erwähnten Kaiſermanöver
unter Führung des Generals von Moltke zu mancherlei Kritik und nicht
allzu günſtiger herausgefordert hätten und daß im Ernſtfalle verſchiedenes
bös abgelaufen wäre Hoffen wir daß letzterer in langer Ferne iſt und
daß wenn er eintritt die rechten Männer am rechten Platze ſtehen ſo
wie Graf Schlieffen in jener Rede das erſte öffentliche ſtreten des
damaligen r Moltke geſchildert Wenige kannten ihn
ni beachtete ihn am Morgen des 3 Juli 1866 ertundigte
ſich ein höherer Offizier wer der General Moltke ſei 48 Stunden ſpäter
fragte niemand mehr Da buchſtabierten den wunderſamen Namen die
Schulkinder in den entlegenſten Dörfern

Als völlige Ueberraſchung wirkte die Nachricht daß an Stelle Max
Grube s des Oberregiſſeurs unſeres Königlichen Schauſpielhauſes zum
Direktor desſelben Ludwig Barnay ernannt wurde und am über
raſchteſten mögen die Nächſtbeteiligten davon geweſen ſein die wie man
hier zu ſagen pflegt keinen Schimmer einer Jdee von dem plötzlichen
Wechſel ihrer Lebensſtellung hatten Wenn ſie ſich nicht veranlaßt ſehen
über dieſes jähe Gehen und Kommen zu ſprechen ſo brauchen auch wir
uns nicht darob den Kopf zu zerbrechen und haben uns nur mit der voll
zogenen Tatſache zu beſchäftigen aber das eine darf man wohl annehmen
daß hier ein ſehr hoher Wille mitgeſprochen hat Max Grube hmterläßt
das beſte Andenken an ſeine ſiebzehnjährige Tätigkeit die er hingebend und
pflichtbewußt dem Königlichen Theater gewidmet Bei ihm vereinte
ſich der hervorragende Schauſpieler mit dem hochgebildeten in der
Meininger Schule großgewordenen umſichtigen Regiſſeur und dem
welterfahrenen feinſinnigen Schriſtſteller und wenn dieſe Dreiheit
nicht ſtets jenen Erfolg zeitigte den man erwartete ſo lag nicht
die Schuld an Grube ſondern an den ſchon oft von uns
berührten Verhältniſſen die eben mit einem großen Hoftheater eng
verbunden ſind und wohl wenigſtens in Berlin ſtets eng verbunden
bleiben werden Es müſſen ſo viele und oft auch berechtigte Rückſichten
genommen werden daß der begeiſtertſte Wille eines einzelnen und
wenn dies der Jntendant ſelbſt wäre nichts ausrichten kann Jene
Aufführungen die das kundige Verſtändnis Max Grube s beeinflußte
waren faſt ſtets erſten Ranges und erfreuten durch ihre ebenſo ſorgſame
wie maleriſche Jnſzenierung bei geſchichtlichen Stücken durch die vornehme
Echtheit des Rahmens und der Darſtellung Was wird der neue Mann
was wird Ludwig Barnay uns bringen er der im Herbſt des Lebens
ſteht und ſeit Jahren ſich der Bühne fern hielt Jn ſeinem vorſichtig
entwickelten Programm wenn man als ſolches überhaupt ſeine
Aeußerungen bezeichnen kann vermeidet er klug das Erwecken beſonderer
Hoffnungen und er tat ſehr wohl daran Als Schauſpieler wie als
Bühnenleiter hat er ja früher zahlloſe Proben ſeines Könnens und Strebens
gegeben und meiſt lebhafte Zuſtimmung gefunden Warten wir ab wie
er ſich behaupten wird auf dem neuen verantwortlichen Poſten und
ſpannen wir unſere Erwartungen nicht gar ſo hoch An Wünſchen fehlt
es nicht das Perſonal des Schauſpielhauſes bedarf manch wichtiger Er
gänzung und ferner die Wirkſamkeit verſchiedener erſter Kräfte einer not
wendigen Regelung Das geht auf die Dauer nicht mehr an daß unſere
tüchtigſten Schauſpieler wie Matkowsky und Chriſtians um nur zwei zu
nennen mitten in der Saiſon wochenlang auswärts gaſtieren Jhre
Kontrakte rühren allerdings noch aus der Aera Hochberg Pierſon her heute
würde ähnliches kanm noch bewilligt werden

Der Zufall bringt mir da ein Buch in die Hände in welchem ein
alter Theaterpraktikus Vorſchläge macht zur Hebung der Hof
bühnen er meint daß nichts für das Wohl eines Theaters gefährlicher
ſei als wenn die Direktion eines Theaters ſo geſtellt iſt daß eine größere
oder geringere Einnahme der Kaſſe ſie nicht weiter berührt und ſie in der
ſorgloſen Gewißheit hinleben kann daß das Fehlende am Ende des Jahres
aus irgend einer anderen Quelle erſetzt wird denn es liegt einmal in der
menſchlichen Natur daß ſie leicht erſchlafft wenn perſönliche Vorteile oder
Nachteile ſie nicht nötigen Es wäre daher gut wenn der fürſtliche Zu
ſchuß jährlich ein ganz beſtimmter wäre hat die Kaſſe durch die kluge
Leitung des Direktors und ſeiner Regiſſeure einen Ueberſchuß ſo müßte
von dieſem den tüchtigſten Kräften der Bühne ein gewiſſer Teil zukommen

Da ſolltet Jhr einmal ſehen wie es ſich regen und wie die Anſtalt aus
dem Halbſchlafe in welchen ſie nach und nach geraten muß erwachen
würde Unſere Theatergeſetze haben zwar allerlei Strafbeſtimmungen aber
ſie haben kein einziges Geſetz das auf Ermunterung und Belohnung aus
gezeichneter Verdienſte ginge Dies iſt ein großer Mangel Denn wenn
mir bei jedem Verſehen ein Abzug von meiner Gage in Ausſicht ſteht ſo
muß mir auch eine Ermunterung in Ausſicht ſtehen wenn ich mehr tue
als man eigentlich von mir verlangen kann Dadurch aber daß alle
mehr tun als zu erwarten und zu verlangen kommt ein Theater in die
Höhe Und wer war der Praktikus der genau vor achtzig Jahren alſo
vernünftig geſprochen Ein gewiſſer Großherzoglicher Theaterdirektor und
Staatsminiſter J W von Goethe

O ja das liebe Geld es ſpielt immer und überall die Hauptrolle
Wer hätte das gerad in der jüngſten Zeit nicht bitterer erfahren als der
hieſige Braunſchweigiſche r Freiherr von Cramm

e ernennene e e

Burgdorf der plötzlich ſeine Verabſchiedung nachfuchte und wenige eſpäter den Konkurs über ſein Vermögen Seantagte Die r

Nachricht wirkte erſchütternd nicht nur in den erſten e ſondern
auch in den literariſchen und künſtleriſchen Kreiſen Geſandte
erfreute ſich allſeits aufrichtiger inniger Beliebtheit von ſch
Geſtalt mit feinem klugem Geſicht das Haar ſchon weiß voneiſtiger Regſamkeit ſtets und zu jedem von e a
ommen ſchwer imſtande eine Bitte abzuſchlagen für wo

Beſtrebungen warm eintretend und ihnen Zeit wie Geld opfernd ſo
der Freiherr zu den bekannteſten Berliner Perſönlichkeiten und fehlte nur
auf wenigen Feſten des tout Berlin wie auch auf jenen des
und künſtleriſchen Aus ſeinen literariſchen und künſtleriſchen Neigungen
machte er nie ein Hehl er hatte ein hübſches Talent auch mit der
anregend zu plaudern und mehrere ſeiner einoktigen Luſtſpiele wanderten
mit Glück über die Bühnen Für das Theater dewies er immer großesIJntereſſe und die Genoſſenſchaft deutſcher BühnenAngehöriger e

dies durch die Ernennung zum Ehrenmitgliede an Wie der finanzielle
Ruin hereingebrochen läßt ſich noch nicht klar erkennen jedenfalls ſcheint
Herr von Cramm Burgdorf ein Opfer ſeiner Leichtgläubigkeit und Gut
mütigkeit geworden zu ſein was er und mit ihm die Seinen nun
hart büßen muß Sein unverdientes Geſchick erregt das aufrichtigſte und
herzlichſte Mitgefühl

Eine Berliner Saiſon ohne den Freiherrn von CrammBurgdorf
läßt ſich nur ſchwer denken oft werden ihn die ſuchenden Blicke in dem
bunten geſellſchaftlichen Gewühl vermiſſen Es hat jetzt wieder begonnen
das luſtige Maskenſpiel des Berlmer Winters beſonders luſtig für den
der ſchärfer hinſchaut und die Drähte ſieht an denen die Puppen hängen
die ſo unternehmungsfroh nach dem Willen Einzelner in Bewegung geſetzt
werden Wieviel Heuchelei bemerkt man da wieviel flitternden Schein für
gediegenes Sein wieviel Egoismus und Strebertum Und wie nett und fröhlich
ſchaut ſich das von außen an eine reizende Geſelligkeit ſagen viele und beneiden
noch die die an ihr teilnehmen können Ja es geht mit einem Male
wieder in Hülle und Fülle los das geſellige Getriebe das ſich von Jahr
zu Jahr an ſich vermehrt und was ebenſo ſchlimm iſt ſich auf einem ſtets
kürzeren Zeitraum zuſammendrängt Früher tanzte man vergnügt bis
Ende April dann ging s bis zum März jetzt beſchränkt man ſich häufig
auf Januar und Februar Denn zahlloſe Familien die es dazu haben
treten nachdem ſie hier den Hauptrummel mitgemacht die Fahrt nach
dem Süden an nach der Rwiera Capri Sizilien nach Aegypten und
Madeira März noch in Berlin Puhy das iſt nicht chikl Wir wollen
den Karneval in Monte Carlo feiern Alſo kürzlich eine ſechzehnjährige
Jöhre Die kann gut werden

Briefkalten drs Gencral Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensnnterſchrift bleiben unberückſichtigt

T 39 Die Zöglinge dieſer Anſtalt ſind verpflichtet für jedes Jahr
durch welches ſie auf Koſten des Staates unterhalten und unterrichtet ſind
demnächſt außerhalb der gewöhnlichen Militärdienſtzeit zwei Jahre im
ſtehenden Heere zu dienen Das rezeptionsfähige Alter erſtreckt ſich vom
vollendeten 9 bis zum vollendeten 11 Lebensjahre

R F 75 Anfragen ohne Namensunterſchrift werden nicht be
antwortet Siehe die Bemerkung unter der Ueberſchrift BriefkaſtenAbonnent W F in S Beſten Dank für die Glückwünſche
die Sie auf einer ſchönen Anſichtspoſtkarte dem Briefkaſten Onkel zum
Jahreswechſel geſandt haben

A N Obgleich der Jnhalt der Schwätzereien Jhrer Nachbarin
wie Sie ſelbſt zugeben auf Wahrheit beruht ſo kann doch wenn dieſelben
öffentlich und abſichtlich um Sie herabzuſetzen vorgebracht werden eine
Beleidigung darin gefunden werden Zitieren Sie die Betreffende vor
den Schiedsrichter

Rätſel ad I Dieſe Worte ſtehen in Goethe s Fauſt geſprochen
werden ſie von Gretchen ad II Dies iſt der Schlußvers aus Schillers
Ballade Ritter Toggenburg

R S 20 Jhre Schwiegereltern haben weder Alimente für das
außereheliche Kind ihres Sohnes zu zahlen noch ſonſtige Verpflichtungen
gegen dasſelkbe alſo brauchen ſie auch das Kind nicht anzunehmen

W Sie hätten vor Ausfertigung Jhrer Unterſchrift fich ein
Statut jener Geſellſchaft geben laſſen müſſen da Sie fahrläſſig gehandelt
haben müſſen Sie zahlen Freilich hat Jhnen der erſte Vertreter der
Geſellſchaft falſche Tatſachen vorgeſpiegelt was Sie an der maßgebenden
Stelle betonen müſſen

M 999 Haben Sie einen ſchriftlichen Mietskontrakt ſo gelten
die darin vereinbarten Beſtimmungen für die Kündigung Gewöhnlich
ſteht darin am 1 Januar 1 April 1 Juli 1 Oktober ſchriftlich zu
kündigen Haben Sie keinen ſolchen Kontrakt ſo gelten die Beſtimmungen
des B B worin es heißt ſpäteſtens am 3 Werktage des Viertel
jahres

H in E bei T Wenn über die Kündigungsart im Kontrakt
nichts ausgemacht iſt ſo hat die im vorliegenden Falle erfolgte Kündigung
ihre Giltigkeit

M B 333 Nach Lage der Dinge hat der Betreffende die Ver
pflichuung Jhnen die ganze Summe zurückzuerſtatten Es ſtehen Jhnen
nicht nur die S 1298 und 1299 ſowie 1301 des B B ſondern auch
die S 530 und 531 zum Vorgehen gegen den Betreffenden zur Seite

O R Der Vater 1,74 der älteſte Sohn 1,80 m dieſe Angaben
ſind aus zuverläſſiger Quelle Der zweite Sohn ſoll dieſelbe Körpergröße
haben wie ſein älterer Bruder
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Handel und Verkehr
Wirtaoehaſtliehe Rundsachau

Die Spekulation die dureh den immer teurer werdenden Geld
stand im letzten Viertel zu einer ausgesprochenen C war hat sleh während derwenigen Tage des neuen ber Se v hen v derlei
haban wieder mäehtig r Der Vorstoss der allerdings

sahon vor Slvester begann war ein sehr soharfer s0 dass sich
jedermann sagen musste dass ein nioht von
langer Dauer sein könne und seohnell zu Gewinnrealisationen führen
müsse Auffallend war auch der Wagemut des Privatkapitals das
den russischen Stantsfonds den Prioritäten und selbst den starken

unterworfenen Bankaktien grosses Interesse entgegen
brachte und derartige Werte nieht allein zu Spekulations sondern

aneh zu Anlagez wecken Kkaufte Man ist eben der festen und auch
der berechtigten Veberzeugung dass eine Verbilligung des Geldes
bis spätestens Mitto dieses Monats eintreten muss saheint aber
andererseits nioht daran zu denken das diese nur zukszezsl ve eln
treten kann Auoh braucht Rusaland weiter Vlal GOald trota
der neuesten Aushbilfe mit den Sehatzwechseln AMAnnòö ver
waren und sind nur Palliatävmittel gewesen Es muss ein grosser
oin ungeheurer Posten Geldes wieder ins Land binein wenn aus
weichend geholfen werden soll Und da fragt es sioh denn doch
ob das deutsehe Kapital sich an einem so gowagten Unternehmen
beteiligen soll Wohl eaoheint die Ruhe im weiten Zarenreleh nun
bald wieder hergestellt zu sein ob dies aber dann nicht die Ruhe
eines Kirehhofs ist wie zu Zeiten Philipps II in den spanischen
Niederlanden das ist eine andere Frage Wir sind der Meinung
dass eine langsame weniger überstürzts Aufwärtsbewegung unter
den gegenwärtigen immer noch unslcheren Verhältnissen für den
Markt gesünder gewesen wäre Die ersto Regung zu Gewinn
realisationen hat am Donnerstag zu wenn auch leichten Kurs
korrekturen nach abwärts geführt Heute waren sie stärker Was
nützat die schönste Hausse wenn sle nur auf den Kurszetteln steht
und sofort zerstiebt sobald man von ihr Gebrauch machen will
Um ein Bild von der Bewegung der letzten Zeit zu geben führen
wir hier die folgenden Kurse an

16 Dez 28 Dez 3 Jan 5 Jan
41 Russen V 1906 85,80 90,90 92,50 92,50495 n v 1880 78,00 81,10 85,00 84,70
40 n v 19029 7800 82,00 85,70 84,4031 Goidrente 1894 99,90 753,50 77,30 76,90
Darmstädter Bank 1145,00 148,00 149,80 148,90
Deutsche u 2309,90 242,80 243,80 242,70
Dresdener 16025 I168 90 168,00 166,60
Bochumer 240,00 243,70 250,00 247,00

Gelsenkirehener 222,70 228,60 229,50 226,80
Harpener 209,90 211,90 257 218,30Laurahütte 237 50 242,50 250,7 248 ,00Aus diesen wenigen Kurven sahon ist zu ehen welch be

deutende Wandlungen seit Mitte vergangenen Monats eingetreten
sind So lange die Nachrichten von den verschiedenen Industrie
zweigen noch so günstig lauten wie gegenwärtig die Banken eine
so rege Tätigkeit entfalton wie oben wieder in den vergangenen
Tagen die seit Neujahr verflossen sind und Geld bald billiger zu
haben sein wird wird auch die Börse angeregt werden Nur wäre
sehr zu wünschen dass dabei etwas weniger VUeberstürzung ob
waltete Die haute finance Könnte und sollte da immer regulierend
ein wirken Sie hat dies doch zu Schluss des vergangenen Monats
so gut verstanden als man gute Kurse für die Bilanzen brauchto
Es heisst dass der frühere russische Finanzminister Kokoszew auf
speziellen Wunsoh des Zaren zum Zwecke von Verhandlungen
wegen einer neuen Anleihe nach Paris gereist ist Dass er Erfolg
haben wird scheint uns noch recht fraglich Wir wollen nicht
hoffen dass der russische Unterhändler dann seinen Weg zu gleichem
Zweck über Berlin nimmt und dass wenn er es tut auch hier ohne
Erfolg Deutschland kann eine weitere russische Anleihe zum min
desten gerade so wenig brauchen wie Frankreich

Kalisyndikat In der vorgestern in Magdeburg abgehaltenen
Aufsiohtsratssitzung des Syndikats wurden Beschlüsse in bezug auf
die schwebenden Aufnahmeverhandlungen mit den aussenstehenden
Werken noch nicht gefasst Die bestehenden Bedenken sind laut
B B noch ernster Natur und es bleibt abzuwarten ob bis

zur nächsten Aufsiehtsratssitzung die für den 14 in Aussicht ge
nommen ist Fortschritte zu erzielen sind

Gewerksohatt Carlsfund in Magdeburg Am 30 Dezember
wurde eine Ausbeute für das 4 Vierteljahr 1905 von 150 Mk auf
den Kux vertellt Im Jahre 1905 sind mithin einsehliesslich
Weihnachtsausbeute 700 Mk auf den Kux verteilt worden

Allgemeine Berliner Omnibusgesellschaſt Gestern ist wie
das B hört die ersts Einzahlung auf die neuen 6300000 Mk
Aktien des Unternehmens von dem unter Führung der Firma s
Bleichröder stehenden Uebernahmekonsortium erfolgt Die Ein
zahlung beträgt 25 Proz des Nominalwertes zuzüglich 50 Proz
Agio insgesamt also 75 Prox

Die Aktfengesellschaft Albrecht Meister in Berlin erzielte
im h Geschäftsjahr nach Abschreibung von

215 0651 M einen Gewinn von 5418 AKk der vorgetragen wird
Das Aktienkapital

B Lehmann K

Proegpekt bar die im Jahre 1zum Berliner Börvenbandel u h Aktien
welehe das Aktienkapltal der Gesellsohaft auf 31
worden ist wird für das abgelaufene Jahr ein in
5 Proz auf das dividendebereeohtigte Aktienkapital von 2,75 uMark in Aussioht gestellt Die Umsatzzitftfer für das Jahr 1905 wira

voraussiehttioh die bisher noch nicht verzeiehnete Höhe von etwa
7,2 Mill M erreichen Ende 1905 lagen nooh fär es 3,04 Mill
Mark unerledigte Aufträge vor gegen rund 2,38 Mill Mk im Vor
jahre Nach den vorliegenden Aufträgen zu dereits gebesserten
Preizen dürte man auch die Aussiehten für 1906 als befriedigende

n

Masehinen des Risenwerkes Braunsoh
sind von der Maschinenfabrik Karges
worden

Aachener Stahlwarenfabrik Akt Ges in Aaohen, Der
winn des mit dem 30 September boendeten Gescohäftajahres

eloh auf 485 367 M gegen 435 528 Mk im Vorjabr Nach
Deckung der Handlungsunkosten Zinsen Steuern usw nach Abrug
von 60 MK die zur vollständigen Tügung des Motoren Vervuohs
Kkontos dienen a2owie nach Absohreſbungen in Höhe von 176692 M
verbleibt ein von 68047 M 1102 MK woraus eine
Dividende von 6 0 verteilt werden voll

Flnkenberg A G für Portland Zement und Wasserkalkfabrikatlon zu nnigerioh I V Die Dividende für 1905 wird bei
angemessenen Absohreibungen auf 8 Proz gesohützat

annover A G erworben

Rerliner Produktenbörse vom 5 Januar
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frühmarkt

Weiren märk 176,00 179,00 Mk ab Bahn Mai 188,50 MRoggen märk 163,00 Ax ab Bahn Mal 174,25 175,00 M
Gerste inländisehe Futtergerste mittel u gering 145,00 bis

153,00 MKk gute 154,00 164,00 MKk russ u Donau Sohwoere
144 00 160,00 Mk leſehte 140,00 143,00 Mk amerik
135,00 138,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Hafer märk mecklenb pomm preuss, pos u sohles fein
168,00 178,00 MK
156,00 Mk russ 154,00 159,00 Mk amerik 1656
160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 135,00 137,00 MK runder 134,00 136,00 Mk
frei Wagen

Krbaen in u ausländ Futterware mittel 168,00 172,00 MK
feine und Taubenerbsan 173,00 178,00 MK kleine Koohorbsen
200,00 240,00 Mk ab Bahn und frel Wagen

Welzenmehl 00 22,50 24,50 Mk
Roggenmehl0 u 1 21,30 23,30 Mk
Welſrenkleie 10,20 11,00 M
Roggenklete 10,60 11,00 M

Preise um 2 Uhr nioht amtlleh
Weizen Mai 188,75 MK Juli 191,00 Mk
Roggen Mai 175,25 Mk Juli 175,75 Mk
Hater Mai 163,00 AK Juli 166,00 A
Mais Mai 128,25 Mk
Mehl Januar 21,65 Mk Mai 22,40 MkRäb öl loco 49 20 MK Januar 49 20 MKk Mai 52,20 Mk Oktober

52,90 M
Knuaſtee

Hamburg Freitag 5 Januar abenäs 6 Vhr Katteemarkt Good average Santos per März 3711 Gd per Mail
38 Gd per September 381 Gd per Dezember d Gd Ruhig

Zuok er
Magdeburg Freitag 5 Januar Zuekerberioht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 7,80 8,00 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 6,10 6,25 Stimmung Stetig Brotratfinade 1 ohne
Fass 17,621 17,75 Krystallzuoker 1 mit Sack Gem Raffinade
mit Sack 17 621 17,75 Gem Melis mit Sack 17 121 17,25 Stim
mung Stlll Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Januar 16,40 Gd 16,50 Br per Februer 16,60 Gd 16,65 Brper März 16,75 Ga 16,85 Br per Mai 17,05 Gd 17 16 Br per
August 17,40 Gd 17,60 Br Ruhig Wochenumsatz 305 000 Zentner

Hamburg Freitag 5 Januar abends 6 Vnr Zucker
m arkt Rüben Rohrxucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Januar 16,35per März 16,75 per Mai 17,00 per August 17,45 per Oktober 17,60
per Dezbr i7,0 Ruhig

Zahlungs Einstell ungen
Ueber die naohstedenden Vurmen i5t das Koaokarsgverfahren eröroet

e Der Sitz des Lonkurzgerlohts ist wo nötig in Klammern bei
g de Daten eind der Rröttn tormin der Ablaut der Anmeldetriste érsto Gläubigerversammiung und x Prütfungstermin

Kaufmann J Seckel in Zeitz 2/1 20/1 1/2 19/2Offene Handelsgesellschaft i Liqu Sobink Walther in Colditz
3/1 10/3 3/2 30/3

Putzgesobäti M Oehme geb Gross in Orimmitschau 2/1 268
7/1 6/5

und den Saalkreis 7 Januar

mittel 157,00 167,00 M gering 153,00 bis

Nr d
A Arnold Grösohoel Ges m b in Dresden 3/1 27/1 6/2 6/9
Wollkämmoreibesitzer P A Zimmermann in Obermylau Relchen

baoh 2/1 32 27/2 17/2Sohuhwarenbäl J Selzer in Hemelingen Achim 2I 26/1 207/1
e Chr Tiedemann in Hellewatt Apenrade 2/1 1

9/2 9
Möbelhdlg J O Baer in Bremen 3/1 15/2 2/2 16/8
Goldsohmied Oh r Died Christensen in Burg a F 2/I 15/2

24/1 3/3Staxrateur F Dehler Naohlass in Rlvertfeld 2/1 17/2 3/2 3/3
Kaufmann B Paulsen in Flensburg 2/1 15/2 2öil 3/3
v e Zwirnerei und Gar derte in in PFürth 30/12 3/2

3/1 131/2
Kautwann P Röwpler Nachlass in Glatz 2/1 12 22/1 109/2
Kaufmann L Goldstein in N 30/12 10/2
Kaufmann J Foy in Neustadt 21 /2 1/2
Mustkinstrumentenh G O Riedel In Nürnberg 2/1 25/1 27/1 3/2Tisohblermoeister A Thios in Oeynhausen S/1 1/8 22/1 26/9
Bäckermeister P Dumont in Offenbach 30/12 301 25711 15/2

Möbeltisohl J Kraut in N Isenburg Otfenbaoh 2 30/1Kaufmann H Jereohbel in Sagan 20/1 16/1 h
Kautwann V Jahnse in Sohöppenetodt 2/1 22/1 50f1 80

Sschiſtsbewegungen
Berlin 5 Januar Kaigerlicheo Marine Thetis iet am4 Januar in Pangani eingetroffen und geht am 6 Januar von dort

nach Saadani in Ses
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